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bei einem ungebremsten  Klimawandel 
werden die risiken durch Hitze, 
Trocken heit und Starkregen im gesam
ten bundesgebiet künftig stark anstei
gen. Das zeigt nicht zuletzt die Klima
wirkungs und risikoanalyse des 
bundes. Im Auftrag des Umweltbun
desamtes und unter einbindung von 
expertinnen und experten aus 25 bun
desbehörden und institutionen hat ein 
Konsortium über 100 Wirkungen des 
Klimawandels und deren Wechselwir
kungen untersucht. bei rund 30 davon 
wurde sehr dringender Handlungsbe
darf festgestellt. Dazu gehören insbe
sondere Hitzebelastung, besonders in 
Städten, Wassermangel im boden und 
häufigere Niedrigwasser mit schwer
wiegenden Folgen für alle  Ökosysteme, 
die Land und Forstwirtschaft sowie 
den Warentransport. es wurden eben
falls ökonomische Schäden durch Stark
regen, Sturzfluten und Hochwasser an 
bauwerken untersucht sowie der durch 
den graduellen Temperaturanstieg ver

ursachte Artenwandel, einschließlich 
der Ausbreitung von Krankheitsüber
trägern und Schädlingen. 1

Die gute Nachricht ist: rechtzeitige und 
aktive Anpassung an die Folgen des 
 Klimawandels kann Schäden mindern – 
oder sogar vermeiden. Anpassung kann 
auch heißen, durch den Klimawandel 
entstehende Chancen zu nutzen.

Die aktuelle europäische Anpassungs
strategie an den Klimawandel verpflich
tet die eU und ihre mitgliedstaaten zu 
kontinuierlichen Fortschritten bei der 
Steigerung der Anpassungsfähigkeit 
(engl. adaptive capacity), der Stärkung 
der Widerstandsfähigkeit (resilienz) 
und der verringerung der Anfälligkeit 
(vulnerabilität) gegenüber dem Klima

1 Quelle: https://www.umweltbundesamt.de/the
men/klimaenergie/klimafolgenanpassung/
folgendesklimawandels/risikenanpassungs
potential

wandel. Um diese Ziele zu erreichen, 
werden unter anderem Standards und 
Normen als wesentliche Steuerungs
maßnahmen identifiziert. 2

Der bund hat mit der Deutschen An
passungsstrategie an den Klima wandel 
in den letzten Jahren bereits eine viel
zahl konkreter maßnahmen zur Klima
anpassung in die Wege geleitet. Der 
aktuelle Fortschrittsbericht der Stra
tegie empfiehlt unter anderem eine 
 verstärkte Nutzung technischer regel
werke und Normen im rahmen der An
passung an den Klimawandel. Neben 
Normen des Deutschen Instituts für 
Normung (DIN) sollen dabei auch die 
Normen anderer regelsetzender Insti
tutionen in Deutschland in betracht 
 gezogen werden, etwa vDIrichtlinien 
oder das DWA 3regelwerk. 

Die DINKoordinierungsstelle Umwelt
schutz (KU) wurde bereits im Jahr 1992 
durch eine vereinbarung zwischen dem 
bundesminister für Umwelt, Natur
schutz und reaktorsicherheit und DIN 
gegründet und unterstützt somit seit 
30 Jahren die DINGremien bei der ein
beziehung von  Umweltgesichtspunkten 
in nationale, europäische und internatio
nale Normen. Die KU wird vom bundes
ministerium für Umwelt, Naturschutz 
und nukleare Sicherheit und verbrau
cherschutz bzw. vom Umweltbundes
amt sowie von DIN selbst finanziell 
 gefördert. Die Aufgaben der KU werden 

2 mehr unter https://climate.ec.europa.eu/
euaction/adaptationclimatechange/euad
aptationstrategy_en

3 Deutsche vereinigung für Wasserwirtschaft, 
Abwasser und Abfall e. v. 
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Sind wir auf die Folgen des Klimawandels vorbereitet?
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Der Klimawandel ist längst da. Auch in Deutschland spüren wir ihn schon. Wetterextreme wie Hitzewellen oder  
Starkniederschläge werden häufiger und heftiger. Die Hitze- und Dürresommer der letzten Jahre sind nur ein beispiel  
dafür. Künftig wird sich dieser Trend aller voraussicht nach noch verstärken. Anpassung an den Klimawandel hilft,  
besser mit den unvermeidbaren Folgen umzugehen, Schäden zu verringern und existierende Chancen zu nutzen.  
Dies betrifft auch die Normung.
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von der KUGeschäftsstelle und den 
KUFachbeiräten gemeinsam wahrge
nommen. 

Der Arbeitskreis KUAK 4 „Anpassung 
an den Klimawandel“ des KUFachbei
rats „Umweltschutz“ erarbeitet dabei 
Strategien und Instrumente zur Sensi
bilisierung der an der Normung betei
ligten Kreise, um eine Anpassung der 
relevanten Normen an sich durch den 
Klimawandel ändernde bedingungen zu 
erreichen. In ihm versammeln sich ex
pert*innen, die jeweils mit ihrer Fach
ex pertise auf den Klimawandel  schauen 
und daran arbeiten, die Anpassung an 
die Folgen des Klimawandels in die 
Normung zu tragen und Normungs
gremien darin zu unterstützen, die Her
ausforderungen des Klimawandels und 
die Anpassung von Normen anzugehen.

Der KUAK 4 bietet:

 • Unterstützung bei der ermittlung 
von Handlungsbedarf;

 • beratung und Unterstützung bei 
der Anpassung von Normen an die 
 Folgen des Klimawandels;

 • Hilfe beim Umgang mit Klima
projektionen und Klimadaten;

 • bereitstellung von erfahrungen 
bei der vulnerabilitätsbewertung 
 basierend auf

 – erfahrungen zum risikomanage
ment,

 – Kenntnissen und erfahrungen zu 
Klimaprojektionen (regionale und 
lokale Ausprägungen, Unsicher
heiten),

 – Hilfestellung bei bewertung von 
Anpassungsmaßnahmen, u. a. 
hinsichtlich der Wechselwirkun
gen von Klimaschutz und anderen 
rele vanten Schutzgütern sowie 
ggf. mit Nutzen und Kosten
analyse.

Zu den originären Aufgaben des 
Arbeits kreises gehört es darüber hin
aus insbesondere,

 • den aktuellen erkenntnisstand zum 
Klimawandel und seinen wahr
scheinlichen Folgen zu vermitteln;

 • die Aufklärung und bewusstseins
bildung über die Notwendigkeit der 

 Anpassung an die Folgen des Klima
wandels zu stärken;

 • die normative Umsetzung der 
 Anpassung an die Folgen des Klima
wandels in der Praxis mit Anleitun
gen konkret zu unterstützen, sowohl 
regional, lokal als auch objektbezo
gen; und

 • eine breite und offene Plattform 
zum erfahrungsaustausch über die 
 Identifizierung und bewertung der 
vulnerabilität ( verletzbarkeit) als 
eine wesentliche voraussetzung 
der Anpassung zu bieten  sowie die 
 erarbeitung und Umsetzung von 
Konzepten und maßnahmen zur 
 erhöhung der resilienz anzubieten.

Die deutsche Sprachfassung des 
CeN/CLC Guide 32 wurde im August 
2018 als DIN SPeC 35202 „Leitfaden zur 
einbeziehung der Anpassung an den 
Klimawandel in Normen“ veröffentlicht. 
Der Leitfaden soll Normenersteller*In
nen dabei unterstützen, Auswirkungen 
des Klimawandels auf einen speziellen 
Normungsgegenstand zu  verstehen und 
Anpassungsaspekte bei der Normener
stellung zu berücksichtigen. er ist auf 
Produkt (einschließlich Produktgestal
tung), Dienstleistungs, Infrastruktur 
und Prüfnormen anwendbar. Dieser 
Leitfaden ermöglicht es, relevante Kli
maauswirkungen zu identifizieren und 
Aspekte der Anpassung an den Klima
wandel in neue oder zu  überarbeitende 
Normungsdokumente aufzunehmen. 
Hierfür schlägt er einen schrittweisen 
Ansatz vor, der auf dem Prinzip des Le
benszyklusdenkens beruht.

Die DIN/TS 35220 „Anpassung an den 
Klimawandel – Umgang mit Unsicher
heiten im Kontext von  Projektionen“ 
soll Normer dabei  unterstützen, die 
Folgen des Klimawandels und die  rolle 
von Normen in der Planung von Anpas
sungsmaßnahmen besser zu  verstehen. 
Sie soll Wege aufzeigen, wie durch die 
gezielte Überarbeitung von Normen 
die Folgen des Klimawandels besser 
 adressiert werden können. Das Doku
ment enthält ein Anwendungsbeispiel 
für eine vulnerabilitätsanalyse zum 
Thema Sommerlicher Wärmeschutz 
von Gebäuden im Fall einer Hitzewelle.

Auf internationaler ebene adressiert 
das ISo/TC 207/SC 7 „Greenhouse gas 
management and related activities“ im 
ISo/TC 207 „environmental manage
ment“ neben dem management von 
Treibhausgasemissionen ( minderung 
des Ausmaßes des Klimawandels) 
auch das Thema Anpassung an die Fol
gen des Klimawandels. Zur  Spiegelung 
dieser Arbeiten werden die bestehen
den Aktivitäten zu Klimaschutz  sowie 
Klima anpassung seit 2021 im DIN 
Normenausschuss Grundlagen des 
Umweltschutzes (NAGUS) konzentriert 
und im neuen NA 1720019 AA „Klima
wandel“ gebündelt. Dieser Arbeitsaus
schuss gliedert sich in die Untergremien

 • NA 172001901 AK „minderung  
der Folgen des Klimawandels“,

 • NA 172001902 AK „Anpassung  
an die Folgen des Klimawandels“,

 • NA 172001903 AK „Klimaneu
tralität“ sowie

 • NA 172001904 AK „Treibhausgas
emissionen von Transportoperatio
nen (Güter und Personen)“.

Der Arbeitssauschuss 
NA 172001902 AK „Anpassung 
an die Folgen Klimawandels“ war 
wesent lich mit der erarbeitung der 
DIN eN ISo 14090 „Anpassung an die 
Folgen des Klimawandels – Grund
sätze, Anforderungen und Leitlinien“ 
betraut.

Diese managementNorm legt Grund
sätze, Anforderungen und Leitlinien 
für die Anpassung an den  Klimawandel 
fest. Dazu gehört die Integration von 
Anpassungsmaßnahmen innerhalb 
oder zwischen organisationen, das 
verständnis von Auswirkungen und 
 Unsicherheiten und wie diese genutzt 
 werden können, um entscheidungen 
zu treffen.

Die DIN eN ISo 14090 richtet sich an 
organisationen, unabhängig von  Größe 
und Art, z. b. lokale, regionale, inter
nationale, an Geschäftseinheiten, 
Konglo merate und ganze Industriesek
toren und unterstützt die entwicklung 
von sektor, aspekt oder elementspe
zifischen Anpassungsstandards an den 
Klimawandel.
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ein weiterer wesentlicher Schwerpunkt 
des Arbeitskreises war die federführen
de erarbeitung der DIN eN ISo 14091 
„Anpassung an den Klimawandel – vul
nerabilität, Auswirkungen und risiko
bewertung“. Hier werden Leitlinien für 
die bewertung der risiken im Zusam
menhang mit den potentiellen Auswir
kungen des Klimawandels gegeben. Die 
Norm beschreibt, wie man Schwach
stellen versteht und wie eine  tragfähige 
risikoabschätzung vor dem Hintergrund 
des Klimawandels entwickelt und imple
mentiert werden kann. Das Dokument 
kann zur beurteilung der  risiken des 
Klimawandels in Gegenwart und Zukunft 
verwendet werden. Gemäß dieser Norm 
bildet die risikobewertung die Grund
lage für die Planung von Anpassungs
maßnahmen an den Klimawandel sowie 
deren Implementierung, Überwachung 
und bewertung für jede  organisation, 
unabhängig von Größe, und Art der der 
organisation. Die DIN eN ISo 14091 
wurde 2021 veröffentlicht.

Speziell an Kommunen richtet sich die 
DIN ISo/TS 14092 „Anpassung an die 
Folgen des Klimawandels – Anforde
rungen und Leitlinien zur Anpassungs
planung für kommunale verwaltungen 
und Gemeinden“. Dieses Dokument ist 
ein Leitfaden für kommunale verwal
tungen und Gemeinden zur vorberei
tung auf bedrohungen durch den Klima
wandel und die damit verbundenen 
risiken. es behandelt auch die Umset
zung von maßnahmen zur Anpassung 
an die Folgen des Klimawandels; so 
gibt es Hilfestellungen für die Zusam
menarbeit mit relevanten  interessierten 
Parteien, unterstützt beim Setzen von 
Prioritäten sowie bei der erstellung und 
anschließenden Aktualisierung eines 
Anpassungsplans. 

Auch auf europäischer ebene wird die 
Anpassung an den Klimawandel  derzeit 
intensiv behandelt. So erhielt die euro
päische Normungsinstitution CeN (frz. 
Comité européen de Normalisation) 
von der europäischen  Kommission ein 
mandat, relevante europäische Stan
dards auf die Notwendigkeit hin zu 
überprüfen, Anpassungsmaßnahmen 
an den Klimawandel explizit zu berück
sichtigen. CeN ist verantwortlich für 

europäische Normen (eN) in allen tech
nischen bereichen außer der elektro
technik und der Telekommunikation.

Aus diesen bestrebungen erwuchs 
die „Adaptation to Climate Change – 
 Coordination Group“ (ACCCG). In der 
ersten Projektphase wurden europä
ische Standards unter anderem aus den 
bereichen Infrastruktur, thermische Ge
bäudeisolierung, elektroinstallationen 
für bahnanwendungen, bodenversor
gung für Flugzeuge, rechenzentrums
einrichtungen und infra strukturen und 
viele weitere auf die Notwendigkeit der 
Anpassung an zukünftig zu  erwartende 
klimatische verhältnisse hin unter
sucht. Dazu entstand parallel eine 
maß geschneiderte Anleitung („tailored 
guidance“), um die berücksichtigung 
des Klimawandels in den jeweiligen 
Normungsaktivitäten zu unterstützen. 
ebenfalls beteiligt an dieser Initiative 
sind der wissenschaftliche Dienst der 
europäischen Kommission (JrC, engl. 
Joint research Centre) und DG Clima. 
Diese Abteilung der Kommission ist für 
die eUKlimapolitik zuständig und leitet 
die internationalen Klimaverhandlungen 
für die eU.

Im Zuge der aktualisierten  europäischen 
Anpassungsstrategie an den Klima
wandel wurde 2021 das CeN/TC 467 
„Climate Change“ ins Leben gerufen, 
das sich mit der Normung im bereich 
der Abschwächung des  Klimawandels 
und der Anpassung an den Klima
wandel, einschließlich der damit ver
bundenen sozialen und wirtschaftlichen 
 Aspekte, befasst.

Dieses technische Komitee (TC) spielt 
eine grundlegende rolle bei der ent
wicklung von freiwilligen technischen 
rechtsvorschriften zur  Unterstützung 
der Umsetzung des europäischen 
Green Deal und arbeitet aktiv bei der 
entwicklung internationaler Normen im 
ISo/TC 207 mit. Darüber hinaus hat das 
TC die Aufgabe, weitere Normen und 
richtlinien in bereichen zu erarbeiten, 
in denen noch keine ISoNormen erar
beitet wurden.

Die Folgen des Klimawandels  betreffen 
Wirtschaft und Gesellschaft, auch bei 

uns in Deutschland. bei der Anpassung 
an die Folgen des Klimawandels spielen 
Normen und technische regeln eine 
wichtige rolle. Wie dieser Artikel auf
zeigt, wurden erste übergreifende Nor
men bereits auf den Weg gebracht. 
Jetzt gilt es, das bestehende  regelwerk 
zu prüfen und – wo notwendig – mit 
dem aktuellen Stand des Wissens 
„ klimawandelfest“ weiter zu entwickeln. 
Das kann beispielsweise im Zuge der 
regelmäßig anstehenden Aktualisie
rungen passieren. Die genannten Leit
fäden und Gremien wie der NAGUS und 
DIN KUAK 4 unterstützen hierbei.
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